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Schulleitung WMS Reinach

4

Cyrill Feigenwinter 
Mitglied der SL 

3. Klassen/Sportklassen

Silvia Roth 
Mitglied der SL 
1. und 2. Klassen

Yvonne Neuenschwander 
Schulleiterin 

Gesamtschule



Klassenlehrpersonen

M1a, Frau 
Anja Volk

M1b, Herr 
Philipp Greve

M1c, Herr 
Yves 

Baumann

M1d, Herr 
William 
Müller

M1e, Frau 
Julia 

Kirchmayr-
Gosteli

M1f,  Herr 
David Schenker



Was uns wichtig ist
1. Unsere Werte und Haltungen 

2. Schulnetz 

3. Rechte und Pflichten 

4. Cleaning Team 

5. Unterstützung 

6. Kommunikation



Was wir Ihnen auch noch bieten

•Gutes Arbeitsklima



Was wir Ihnen auch noch bieten

• Cafeteria



Was passiert in unmittelbarer 
Zukunft? 

Januar 2024:  
Zeugnis 1. Semester  

provisorisch/definitiv? 

Zeugnisnoten=Erfahrungsnoten 
Zählen bereits für den Abschluss



Promotionsbedingungen
Beförderung über alle Fächer (ohne Sport) 

Definitiv befördert wird:  
• Notenschnitt mindestens 4.0  
• höchstens 3 Noten unter 4.0;  
• davon höchstens 2 Noten unter 4.0 in den BM-Fächern  

(BM-Fächer: DE, FR, EN, MT, WR, FRW, GEP, TU)  
• höchstens 2 Minuspunkte (Notenwert unter 4.0)  

• Kein BM-Fach: IKT zählt zum EFZ 



Beispiele
Fach Note
DE 5
FR 3.5
EN 4
MT 2
WR 5
FRW 4
GEP 4.5
TU 4.5
IKT 5

Schnitt 4.2

Fach Note
DE 5
FR 3.5
EN 4
MT 4
WR 5
FRW 3.5
GEP 4.5
TU 4.5
IKT 3.5

Schnitt 4.2

Fach Note
DE 5
FR 3.5
EN 4
MT 3
WR 5
FRW 4
GEP 3.5
TU 4.5
IKT 4.5

Schnitt 4.1

Fach Note
DE 4
FR 3.5
EN 4.5
MT 3.5
WR 4.5
FRW 4
GEP 4
TU 4
IKT 3

Schnitt 3.9

- 2.5 
2 BM <4 
IKT ≥ 4 
∅ ≥ 4

-1.5  
2 BM <4 
IKT < 4 
∅ ≥ 4

- 2 
3 BM < 4 
IKT ≥ 4 
∅ ≥ 4

- 2 
2 BM < 4 
IKT < 4 
∅ < 4



Wichtig
Provisorische Beförderung  
• Es sind mehrere provisorische Beförderungen 

möglich. 
• Nach zwei aufeinanderfolgenden provisorischen 

Beförderungen erfolgt die Wiederholung der letzten 
zwei Semester. 

Repetition 

• Es ist nur ein Mal die Wiederholung eines Schuljahres 
möglich. 



Das erste Jahr WMS 
Der Sporttag



Das erste Jahr WMS 
Die Schulreise



Das erste Jahr WMS 
Der Sozialeinsatz



Montag 

 

Web  
Design  

(3 Lektionen)

 

Wirtschafts-
informatik   
(3 Lektionen)

Montag 

Mathe+ 
(3 Lektionen)

Life Science 
(3 Lektionen)

 

Montag 

  
  
 

Event-
management 

(3 Lektionen)

 

Spanisch oder 
Italienisch   
(3 Lektionen)

Montag 

Wirtschaft, 
Kultur, 

Gesellschaft 
(3 Lektionen)

Kom-
munikation 
und Medien 
(3 Lektionen)

 

Ein Schultag nach Wahl in 
der 2. und 3. WMS

z.B. 
Informatiker 

oder 
Webdesignerin

z.B. 
Mit Passerelle 

an die 
Universität

z.B. 
Touristikerin 

oder 
Bankkaufmann 

z.B. 
Marketing-

manager oder 
Primarlehrerin



Das zweite Jahr WMS

• Sprachreise nach 
Frankreich 

• Projektarbeiten 

• Zertifikate:  
DELF, SIZ 

• GEP, TuU 
abgeschlossen 

• Kulturreise



Das dritte Jahr WMS

• Sprachreise nach England 

• Zertifikat: FCE 

• Bewerbungen für das 
Betriebspraktikum 

• Ein Informationsabend 

• Schulische Abschlussprüfungen



Die Ausbildung

EFZ Kauffrau/Kaufmann 
und 

Mittelschulabschluss mit Berufsmatura

Praktikum

1
 Ja

h
r

3
 Ja

h
re

Sprachen 
und 

Informatik
Praxis-

vorbereitung
Allgemein-

bildung



Das Betriebspraktikum

•Beginn Bewerbung 
3. Schuljahr 

•Unterstützung 
Klassenlehrperson 

•Fächer DEU, IKT 

•Externe Experten  
•praktikumplus.ch 

•Betrieblicher 
Abschluss



Nach der WMS

Arbeitswelt

Eidg. Fähigkeitszeugnis Kaufmann / Kauffrau 
kaufmännische Berufsmaturität

Höhere  
Fachprüfung

Höhere 
Fachschulen

Fachhochschulen 

Universitäten 
Hochschulen

Passerelle 



Die WMS

Berufsmatur 

Berufsabschluss 

1 Jahr 
Berufserfahrung



Fragen?



Klassenlehrpersonen

Klasse Klassenlehrperson

M1a Frau Volken (Aula)

M1b Herr Greve (Aula)

M1c (Herr Baumann)

M1d Herr Müller (Foyer)

M1e Frau Kirchmayr-Gosteli (Foyer)

M1f Herr Schenker (Foyer)


